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Meteorologischer Monatsbericht.
Der August erscheint^ im Gegensatz zu den beiden vorangegangenen

Sommermonaten, für Nord- wie Südschweiz als heiterer, sehr trockener
und vorwiegend warmer Monat. Im Jura und in der östlichen Hälfte
des Mittellandes zeigen sich leichte negative Anomalien des Temperatur-
mittels, sonst finden wir überall positive Abweichungen, die nach Westen

hin und mit der Meereshöhe größer werden. Die Niederschlagsmengen
machen durchschnittlich nur ^/z bis ^/s, auf dem Säntis sogar nur
der normalen Beträge aus; auch die Zahl der Niederschlagstage war
allgemein bedeutend kleiner als gewöhnlich. Für die meisten Stationen
ist der mittlere Bewölkungsgrad ebenfalls beträchtlich unternormal gewesen;
die Gipfel treten hier wieder besonders hervor, der Säntis hatte zirka
dreimal mehr „helle" Tage, als nach dem langjährigen Durchschnitt zu
erwarten ist. Demgemäß weisen auch die Sonnenscheinregistrierungen
durchweg Überschüsse auf.

Bei hohem Luftdruck über West- und Nordwesteuropa begann der

August bei uns mit heiterem Wetter. Die Ausbildung einer kleinen De-
Pression südlich der Alpen gab dann Anlaß zur Trübung des Himmels,
wobei in der Nacht zum 4. starke, gewitterige Regenfälle im Tessin und
in der Südwestschweiz und am folgenden Tag leichtere Niederschläge auch

in den übrigen Landesteilen eintraten. In der Nacht zum 8. brachten
die Böenlinien einer kleinen nördlichen Randdepression der Nordseite der

Alpen von neuem starken Niederschlag unter Gewittererscheinungen (Neu-
schnec bis 2000 m herab). Ein Vorstoß hohen Druckes von Westen in
den Kontinent hinein hatte für den 9. und 10. Aufheiterung zur Folge.
Die beiden nächsten Tage waren dagegen, unter dem Einfluß eines rasch

nachfolgenden Minimums, bereits wieder trübe und niederschlagsreich.
Nach neuer Verstärkung des Luftdruckes über dem Festland blieben wir
dann vom 13. an bis zum Ende des Monats in ausgesprochenem Anti-
zyklonalregime, mit heiterem oder wolkigem, vorwiegend trockenem und
teilweise sehr warmem Wetter. Regen fiel während dieser Periode nur
am 17. (Gewitter), zudem in Ost- und Mittelschweiz in geringen Mengen
am 18., in erheblicherem Betrage am 22., an beiden Tagen veranlaßt
durch die Ausläufer vou Böenlinien im Norden vorüberziehender Minima.

Dr. W. Brückm ann.
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